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 An- und Abreise 
Mit der Bahn 
Die beiden Ausgangspunkte Reinhardtsdorf-Schöna und Bad Schandau sind an 
die Bahn angebunden. Die S-Bahn 1 von Meißen verkehrt fast halbstündlich über 
Dresden und Bad Schandau und endet in Reinhardtsdorf-Schöna. Zusätzlich ver-
kehrt im Zwei-Stunden-Takt der internationale Fernverkehrszug EC 171 von Ber-
lin über Dresden nach Prag. Ausstiegsmöglichkeit besteht beim EC 171 nur in 
Bad Schandau. Es bietet sich an, mit dem Fernverkehr über Dresden anzureisen 
und in eine der beiden Bahnen umzusteigen.  
 
o      Planen Sie die Anreise rechtzeitig im Voraus, können Sie von den Frühbu-
cherangeboten der Deutschen Bahn profitieren. Zur Reiseplanung empfiehlt sich 
der DB-Navigator als App für das Smartphone oder die Homepage der Deut-
schen Bahn. 
:         www.bahn.de 
 
Mit dem Bus 
Weder Bad Schandau noch Reinhardtsdorf-Schöna sind an den überregionalen 
Busverkehr angeschlossen. Fahrten mit dem Bus können daher nur bis Dresden 
erfolgen. Von dort führen die genannten Bahnen zu den beiden Ausgangspunkten 
Bad Schandau und Reinhardtsdorf-Schöna.  
 
Mit dem Pkw 
Aufgrund des Wegeverlaufs des Forststeiges Elbsandstein ist auch eine Anreise 
mit dem Pkw denkbar. Hierzu bietet es sich an, mit dem Pkw nach Bad Schandau 
und mit der Bahn weiter zum Ausgangspunkt Reinhardtsdorf-Schöna zu fahren – 
somit können Sie am Ende der Wanderung bequem in den Pkw steigen – oder 
umgekehrt. Bad Schandau wie auch Reinhardtsdorf-Schöna sind über die B172 
von Pirna aus zu erreichen. Nach Pirna gelangen Sie über die A17 und die gleich-
namige Ausfahrt.  

Der Park+Ride-Parkplatz direkt am Nationalparkbahnhof in Bad Schandau 
bietet ausreichend kostenfreie Parkplätze mit unbegrenzter Parkdauer. In Rein-
hardtsdorf-Schöna bietet sich der kostenfreie Parkplatz gegenüber der Tourist-
Info in der Waldbadstraße nahe dem Ehrenmal an. Von dort aus sind es jedoch 
rund 3,4 km zum Einstieg in den Forststeig.  
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Forststeig Elbsandstein

Sandiger Boden, leuchtender Himmel und emporragende Felsen



2. Etappe: Vom Zschirnstein-Biwak nach 
Ostrov Pod Císařem 

E 18,3 km, z 6 Std., é 576 m, ê 536 m, + 340-719 m 
 
  0,0 km      + 422 m      Zschirnstein-Biwak q y 3 
  3,3 km      + 403 m      Abzweig * Grenzbaude y 
  4,5 km      + 401 m      Abzweig * Taubenteich q x 2 
  6,3 km      + 492 m      Kristin Hrádek H e “ 
13,1 km      + 718 m      Hoher Schneeberg H e M 9 
14,9 km      + 588 m      Sněžník H e B 
18,3 km      + 459 m      Ostrov, Pod Císařem i H C e 2 
 
Nach der Auftaktetappe steigen Sie 
heute schon auf den höchsten Berg 
des Elbsandsteingebirges. Dennoch 
lässt sich der Wandertag als eher 
moderat bezeichnen. Kaum Passa-
gen erfordern viel Trittsicherheit, die 
Wege sind komfortabel zu gehen 
und erlauben ein wenig Erholung in 
den Untiefen der Wälder. Zunächst 
wandern Sie entlang der Grenze, 
ehe der einzige steile Abstieg runter 
zum Krippenbach Ihre Aufmerksam-
keit fordert. Danach passieren Sie 
den Taubenteich mit dem gleichna-
migen Biwak und wenig später die 
Jagdresidenz Kristin Hrádek, ehe Sie 
den längsten Anstieg zum hohen 
Schneeberg in Angriff nehmen. 
Oben bekommen Sie insbesondere 
vom historischen Aussichtsturm 
wunderbare Weitblicke. Der Abstieg ist technisch einfach. Über gemütlich zu 
gehende Wege führt Sie der Forststeig schließlich nach Ostrov.  
 

Verlassen Sie die Lichtung des Zschirnstein-Biwaks in die Richtung, aus der 
Sie gekommen sind, und halten Sie sich dann rechts. An der T-Kreuzung wandern 
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Einsames Wandern an der Grenze



Sie erneut rechts auf den weißen Grenzstein zu. Auf der gerade und eben verlau-
fenden Grenze können Sie sich gemütlich warmwandern. Die ersten Sonnenstrah-
len brechen durch den hochstämmigen und birkendominierten Mischwald und 
immer wieder ergeben sich Blicke auf das Zschirnsteinmassiv. Halten Sie sich auf 
dem Weg mit den Grenzsteinen und Grenzpfählen; dieser macht nach 1,3 km 
eine Linkskurve und senkt sich allmählich ins Tal. Zunächst führt Sie der Forst-
steig sachte herab zum Ziegenstellungsbach. Sie wandern aus der kleinen Senke 
wieder heraus.  

 
Die Grenzsteine zeugen von der spannungsvollen Historie der Landschaft. 

Anhand vieler Steine sind die damaligen Machtverhältnisse noch gut abzulesen. 
Steine an den aktuellen Grenzen wurden indes nur geringfügig verändert. So wur-
den bspw. auf deutscher Seite von dem ehemals eingravierten Namen DDR nur 
die beiden letzten Buchstaben weggeschliffen. 

 
Wenige Meter später wird es steil und runter zum Krippenbach ist ein wenig 

Trittsicherheit über das steil herabfallende Gelände mit dem Sandsteingeröll 
gefordert. Unten wandern Sie leicht links an dem stark überhängenden Felsen 
vorbei.  

 
Überall im Elbsandsteingebirge können Sie kleine Nischen entdecken, die 

durch überhängende Felsen auch bei Regen trocken bleiben. Diese Orte eignen 
sich zum Übernachten und werden als Boofen (abgeleitet von „pofen“, also 
„schlafen“) bezeichnet. Die Tradition der Freiübernachtung in diesen Nischen 
geht zwar schon auf Räuber und Wegelagerer im Mittelalter zurück, wurde aber 
vor allem durch Kletternde populär, die in der Mitte des 19. Jahrhunderts keine 
Übernachtungsplätze gefunden haben. Das Anrecht auf das Boofen besteht bis 
heute. Da sich jedoch die Region durch die beiden Nationalparks verändert hat, 
ist das Boofen nur noch an ausgewiesenen Stellen erlaubt. Dort wird mit Metall-
plaketten darauf hingewiesen.  

 
Trocken über den Krippenbach bringen Sie ins Gras gelegte, lose Holzplan-

ken. N Rutschgefahr! Sie steigen auf der anderen Seite wieder hinauf und haben 
nach 220 m die Chance, Ihren Wasservorrat an einer ausgewiesenen 2 Quelle 
aufzufüllen. Das genießbare Wasser der Siebenlügner-Quelle e (Studánka Sed-
milharu) plätschert hier aus einem rostigen Rohr. Ein hölzernes Schild macht Sie 
darauf aufmerksam. Es wird gesagt, dass das Trinken aus einer der vielen Quellen 
im Krippenbachtal zu den frühen Morgenstunden Glück verleiht.  

52                2. Etappe: Vom Zschirnstein-Biwak nach Ostrov Pod Císařem





N     Sollten Sie sich entscheiden, Ihre Etappe in der Grenzbaude oder am Tau-
benteich-Biwak enden zu lassen, füllen Sie unbedingt hier Ihren Wasservorrat für 
die Nacht auf. Zwar finden sich noch einige Bäche in der Nähe des Taubentei-
ches, die Gewässer bei der Grenzbaude sind hingegen schwer zu erreichen und 
bieten wenig Wasser.  

 
Von der Quelle aus folgen Sie weiter dem gemütlich zu gehenden Waldweg.  

 
*     Möchten Sie zur schön gelege-
nen y Trekkinghütte Grenzbaude, 
müssen Sie bereits 410 m nach der 
Siebenlügner-Quelle vom Rasenweg 
nach rechts abbiegen. Ein Schild weist 
Sie auf den Abzweig hin. Folgen Sie 
der Ausschilderung für rund 740 m, 
dann gelangen Sie an die Grenzbau-
de. Zwar mag das nicht sonderlich 
weit sein, es liegt aber noch ein steiler 
Anstieg vor Ihnen.  
 
y     Die Trekkinghütte hat einen 
großen Schlafboden im Dachgeschoss 
mit etwa zehn Plätzen sowie ein wei-
teres kleineres Nebenzimmer mit rund 
drei Plätzen. Im Erdgeschoss befindet 
sich ein Raum mit etwa 15 Sitzplätzen 
sowie ein Ofen mit entsprechendem 
Feuerholz. Im Außenbereich steht 

eine Trockentoilette zur Verfügung. Möglichkeiten zur Trinkwassergewinnung 
bestehen keine, einzig Brauchwasser wird in einer Regentonne gesammelt.  
 
*       Von der Grenzbaude aus erreichen Sie nach weiteren 2,5 km die y Trek-
kinghütte Haselmausbaude. Dabei handelt es sich um die kleinste Trekkinghütte, 
die den Forststeigwandernden zur Verfügung steht. Sie ist von der Grenzbaude 
zunächst nicht ausgeschildert. Am unkompliziertesten gelangen Sie zu der Hütte, 
indem Sie den Forstweg an der Grenzbaude in östliche Richtung wandern. An der 
breiten Forststraße wandern Sie nun erst rechts, nehmen an der Gabelung aber 
erneut den Weg in östliche Richtung. Folgen Sie nun der Forststraße, diese führt 
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Der Innenraum der Grenzbaude  
wird gemütlich warm



Sie sicher zur Haselmausbaude. 340 m vor der Trekkinghütte * zweigt ein Weg 
nach rechts ab, der Sie zum 2 Stolzenhahnborn führt, dort bekommen Sie fri-
sches Trinkwasser. 

 
y      Im Dachgeschoss steht eine kleine Schlafkoje für 8 Personen zur Verfü-
gung, die über eine Holzleiter erreicht wird. Im Erdgeschoss befindet sich ein 
kleiner Aufenthaltsraum mit Holzofen.  
 

In der Nähe der Haselmausbaude soll das untergegangene Dorf Stolzenhain 
gelegen haben. Der Sage nach brachte einst der Fährmann von Schmilka einen 
abgemagerten Fremden in welscher Tracht mit schwarzen Gewändern über die 
Elbe. Zum Dank warf der Fremde dem Fährmann mit knochigen, graugelben Hän-
den ein Goldstück zu. Der Fremde soll beim Fortgehen keinerlei Geräusche im 
Kies der Elbe gemacht haben und auch die Gräser brachen nicht unter seinen 
Füßen. Am nächsten Tag soll in den Dörfern rund um den Zschirnstein die Pest 
ausgebrochen sein. Vor allem die Einwohnerinnen und Einwohner von Stolzen-
hain raffte es innerhalb kürzester Zeit dahin. Die letzten Überlebenden waren der 
Dorflehrer sowie einige Schulkinder, die aber bald darauf auch verstarben. Doch 
noch heute soll man in manchen Nächten den Chorgesang der Schulklasse in den 
tiefen Wäldern um die Haselmausbaude vernehmen.  
 

Nach 1,6 km gelangen Sie zum * Abzweig zum q Taubenteich-Biwak f. 
Von hier sind es lediglich 200 ausgeschilderte Meter.  
 
q x Der Taubenteich mit dem gleichnamigen Biwak bietet Platz für fünf Zwei-
personenzelte. Weiter findet sich dort eine Komposttoilette sowie zwei Wetter-
schutzhütten, eine davon in einer modernen Ausführung von Architekturstuden-
tinnen und -studenten der Uni Dresden. Das Taubenteich-Biwak ist das einzige, 
an dem eine eingerichtete Feuerstelle es erlaubt, sich mit einem Feuer im Freien 
warm zu halten. 2 Wasser kann oberhalb des Teiches an dessen Zulauf entnom-
men werden. Es empfiehlt sich ein Wasserfilter. Nur mit Isomatte und ohne Zelt 
kann an diesem Biwak bislang nicht übernachtet werden.  
 

Angelegt wurde der Taubenteich bereits früh im 16. Jahrhundert als Wasser-
reservoir für die Holzflößerei. Da im kargen Elbsandsteingebirge kaum an Land-
wirtschaft zu denken war, stellte die Holzwirtschaft lange einen bedeutenden 
Wirtschaftszweig dar. Zahlreiche historische Relikte, etwa alte Flößerbrücken in 
näherer Umgebung, erinnern vor allem an den Abtransport des Holzes.  
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